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Beſchränkte
1 5 Oeſtlicher Kriegsſchauplatz lich der Somme und auf dem Oſtufer der Maas Zahl Jtalieniſcher KriegsſchanplatzHel mtliche deutſche Heeresbericht e Geſtern Abend zerſtörten Abteilungen des Jn9 C f t ſoKeine Kampfhandlung von Belang noch immer reiche Luftkämpfe en r 9 z eW T B Großes Hauptqnartier 4 März ttarke Kälte Jm Oſten und in Mazedonien nichts Weſentliches ſanterie Regiments Nr 24 und des k und k Landwehr

Jnfanterie Regiments Nr 20 eine Sappe und die Vor

i D m g cWeſtlicher Kriegsſchauplatz Mazedoniſche Front ſtellungen des Feindes nächſt Ober Vertoiba und
Dunſtiges Wetter hielt faſt durchweg die Gefechts Die Lage iſt unverändert Der Amtliche öſterreichiſche Heeresbericht brachten 47 Gefangene und zwei Maſchinengewehre ein

tätigkeit in mäßigen Grenzen An mehreren Stellen Der Erſte Generalquartiermeiſter h e Unſer Artilleriefeuer vernichtete ein italieniſches Muni
waren eigene Unternehmungen erfolgreich Bei Chilly Ludendorff onsbedet bei Podſabotin
J e ne u eutſche Ahennnerich Oeſtlicher Kriegsſchauplatz nun er Fricostweo unsereder Straße Etain Verdun über 100 Franzoſen beider i t Unverändertſeits der Doller Ober Elſaß 37 Franzoſen gefangen W T Berlklin 4 März abenbs Amt Bei neuerlich anwachſender Kälte geringe Geſechts Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

eingebracht lich Jn den Morgenſtunden rege Gefechtstätigkeit nörd tätigkeit v Hoefer Feldmarſchalleutnant

W T Wien 4 März Amtlich wird ver
lauthart

e e

ſpielten ſeine Diviſionen eine hervorragende Rolle

3 2 3 5 d 7 W N xDer deut gmntritum z Kon iſt Braſilien ruft ſeine Untertanen heim BootArbeit ebenſo war er an der Einnahme von BreſtLitowsk be
u t W T Chriſtiania 3 März Das Segel iteiligt Bei der Befreiung Siebenbürgens fielen ihmT Haag 4 März Einer Havasmeldung zu e S 97 Tanunen i t t ber Fran er un dem Hherz t nie ung ihren Seſandten Bil ebelle aus Drammen 1497 Tonnen iſt am wichtige Aufgaben zu hier ſtand er unter dem OberWer ten heſ ver e folge pratang ehe Neglrung ihren z qndten März von eitezm deutſchen Boot bei Kinſale ver hefehl des damaligen Erzherzogs Karl der ſo ſeine

aus aſhington haben die Vertreter Wilſons den in den krieg führenden Tanbern Auftrag gegeben hoaden i renkt worde Führereigenſchafte ennen lernte Auch General vonFührern ihedegen Senatsparteien wegt die dort lebenden broſillaniſchen Untertanen zu erſuchen t m e S r Pour le
daß der Präſident keinerlei Schritte in Rich e Die bebenkliche Fahrt nach r S ffu i Schwei

u t W T n 4 März Die Vereinigte ung einer etzertung eines Krieges gegen Deutſchland zu China im Schlepptanu des Vier Dann Hitfan Kopenhagen 4 März Die Vereinig cha g ch d
tun beabſichtige bevor der Kongreß zu einer außer t 2 ch chaft hat geſtern die drei Ausſuhr Handelsflotte
ordentlichen Sitzung zuſammengerufen ſein werde Jn verbandes nach Aarhus abgegangen waren um dort ihre

a und Dania die vorgeſtern
derr e ne Ter re für B Bern 4 März Wie die Blätter mel

Angelegenheiten einen Antrag gegen die Bewaffnung iierte Hi t
t b e eine Denkſchrift überreichten in der ſie verſprechen zuwartender Kauffahrteiſchiffe ein Zugleich riet er an dem Bitte E1 r un der Kahlung der Em G o Englands Forderung an Schweden

g 1114 U 4 414 n U I 1 1 7 1 2 7 da e SPräſidenten die Ermächtigung zur Anwendung an ſchädigungsgelder gus dem Boxeraufſtand und nach Der Beginn der Offenſi e W T Stockholm 4 März Mehrere Stvock
141 1414 O R IS ikaniſ i iner Zollreform in wo ollende Erwägung zu ziehen g holmer Blätter bringen Andeutungen darüber daß Encderer Mittel zum Schutze der amerikaniſchen Bür einer 2 orm in wohlwollende Erwägung zu z W hinausgeſchoben l wen r Dre re u Wer n l ſch

ß c 12 t wenn China die Beziehungen zu Deutſch land von Schweden e zyrcugabe der in engliſcheger und ihres Eigentums zu geben beiſpielsweiſe daß an d v und ſt en reich Un ar n abbreche T n Lugansb 4 März Der Pariſer Korre Häſen liegenden ſchwediſchen Schiffe u a die Wieder
der Präſident Kriegsſchiffe gebrauchen könnte um n ſjpondent des Corriere dela Sera ſtellt feſt die fran Eröffnung der Kogrundrinne verlange Hier

t e 2 d un 2 7 i a v u r 4 wo R Sdie deutſchen Unterſeeboote von den Handelswegen zur Die Blamen beim Staatsſekretär zöſiſchen Militärs ſind der Ueberzeugung daß S an an on wußten zunächſt liberale Blätter zu berichten Nun
See zu vertreiben was einer Kriegstat gleichkommen e e der Weſtfront zu einer neuen Bewegungstaktik über mehr erfährt auch Aftonbladet unmittelbar vom eng

w g Dr Helffe rich aß die britiſche Regie

der geſtrigen Senatsſitzung brachte Senator Stone W T Amſterdam 4 März Nach einem hieſigen England zu vervollſtändigen und darauf nach AWerdeen den c 97 Binre einer
der Vorſitzende des Ausſchuſſes für die auswärtigen Blatte meldet Times aus Peling daß die Geſandten zu fahren angewieſen bis auf weiteres in Aarhus geſe ſ e u e S aſfſung eine werzeri

der Alliierten der chineſiſchen Regierung am Mittwoch liegen zu bleiben und nähere Weiſungen ab Handelsflotte beſchloſſene Sache

n iſ 3 ehe e welche die geylanten Operationen des ſiſchen Geſandten in Stockholm daß d9 y9 gehen werde welche die geyplo O liſchen Geſandten S daßwürde Wenn der Kongreß den Krieg wünſche ſo müſſe 7 Ententeheeres um einige Zeit hinausſchieben kann rungen och eine zweite F ord erung inbezug auf
er das ſagen aber er dürfe nicht die Verantwortlichkeit W T Berlin 4 März Der e t Schiffahrt auſſtelle nämlich gemäß derz Der Staatsſekretär des v ch af die ſchwediſche Sclh ufſtelleauf den Präſidenten ſchieben Jnnern Miniſter Dr Helfferich empfing die vlämiſchen Die Kontrolle der Wannſ ten Denkſchrift an die ſchwediſche Regierung vom 19 Februar

Wilſons 25 lärt äſte in ſeinem Hauſe Außer dem Staatsſekretär 2 über die engliſchen Schiffe die ſich gegenwärtig in OſtſeeWilſons Zögern erklärt ſich wohl daraus daß der Gäſte in ſeinen r ſe dem Staatsſekretär 3Zim hinter der Front häfen beſinden Das iſt eine Umſchreibung für die Oeff
3 ä e m a u dem Botſchaftsva T 1 S n L 1 T N 32 Paar offnen was erick t CKongreß mit dem er es ſeit dem 3 März zu tun hat mer mann und dem Votſchaftsrat TLrott zu Sol z T Haag 4 März Nach Havasbericht nung der Kogrundrinne durch die England ſeinen

S 7 c m 7 re r J So r 9 n J A u 032 rn t Hor c 9 L J 9 a y ne n e u e 4 4 L h 4 Sder im vorigen Herbſt neugewählt iſt deſſen Stimmung j waren hierzu ruch der de des teichstages Ex W Paris hat r hen eiſen e er vor in ruſſiſchen Häfen liegenden Schiffs

D ipwi ine Reiübe V T rpe ch a ns 2 eru l 11 Il ch e r m vman noch nicht kennt zellenz Dr Kaempf ſowie eine Reihe von Partei ba per nd in er en e re Dihlraum frei betommen willf t 7 bgeord nete u un hoir c lJ führe und höheren Beamten erſchienen v J e rwerichaft iſt die Veppen ſT Lugano 4 März Neutrale Kreiſe äußern Era n haben Der Zweck dieſer Körperſchaft iſt die Verwen Die italieniſchen Soziali ten und
92 3 n un Jan a F ten wnter der J ont zu k Jun er Mannſcha ben milelt el r 4i lS J 5 z g 1 d Aihr Erſtaunen über die offenkundige geiſtige Begriffs 62 4 o t der ariſer Kong reßdeweung der amerilauiſchen nehr der Der Bootkampf mit der Bostfalle trollieren P greß nen

erwirrung der amerikani en i T Lugano 4 März Die liberale Gazebandspreſſe die die berechtigten Vor W T Berlin 4 März Nichtamtlich Eine franzöſiſche Pulverfabrik in Popolp in T urin ſicht die kommende Scheidung der
M g k t C 2 t Rotſichtsmaßregeln der deutſchen Diplo Ueber das am 2 März amtlich gemeldete Zuſammen die Luft geflogen franzöſiſchen Sozialiſten bereits vor Gazetta Popolo

5 of i 2 nie v t rit 7 h es s rt doh die al niichen S ozigliſten an dem Parrjerm atte gegenüber dem ſeit langen drohenden Eintritt treffen eines unſerer VBoote mit einem als Boot W T Bern 4 März Petit Pariſien meldet crülärt daß die tralreniſchen 4

c 2 r v e 33 ſ o S r 1Amerikas in den Krieg als Komplott und falle hergerichteten Tankdampfer und über den daß die Pnulverfabrik von Bouchez in die Luft geflogen
niederträchtige deutſche Hinterliſt hin Kampf mit einem Bootjäger werden nachſtehende iſt Einzelheiten ſind noch nicht bekannt jedoch war der Drei engliſche Zuchthäuſer voll

K l ſo ſtark daß 16 Kilometer im Umn mine unm e J fo F 3 b ar t 7 R n o ar a erzuſtellen ſich bemühen welche nunmehr die ſofortige in elheiten berg t kreiſe gehört wurde Sszialiften1

Kriegserklärung der Vereinigten Stag Das Voot ſichtete am 22 Februar gegen 2 Uhro n J d r e r a S en r F n März Die ſoz Dem BernDer Wechfel im öſterreichiſch W T Bern 4 März Die ſoz Dem Berner
1ten rechtfertige während dazu im Gegenſatz die uachmittags an der iriſchen Südküſte einen Tankdampfer ter obiger Ueberſchrift3 F Tagwacht ſchreibt ugeſamte Ententepreſſe alle früheren Kriegs von ca 3000 Brutto Regiſtertonnen als der Dampfer ungariſchen Generalſtab W r ren daß bereits zwei engliſche Zuchthäuſer

abmachungen Englands mit Frankreich und unter Artilleriefener genommen wurde Die Beſatzung Der durch kaiſerliches Handſchreiben vom Poſten als mit verurteilten Sozialiſten und nun ar n de
Rußland uſw vor Ausbruch des Krieges ſtets als verließ in zwei Booten das Schifſf Das UBoot tauchte Chef des öterreie v r r o Huanhang vo Dartmoor von Ver rechern zu
böchſten Erfolg der engliſchen Diplo und ging an den Dampfer heran Als es wieder auf r deſſen vie h e Kraft d Fäbigkeit an räumen um Platz für die immer wachſende Zahl unſerer
matie pries Merkwürdig iſt meinen dieſe neu getaucht war eröffnete der Dampfer plötzlich das anderer wichtiger Stell m g ht werden verurteilten Genoſſen zu finden Daß ger de er
tralen Kreiſe daß ſogar ſonſt ganz objektiv denkendel Feuer aus vier Geſchützen wobei das ſofort ſoll war der eigentliche Lehrmeiſter der Lſter ichiſch ür die U terkunſt der Dienſtverweig r a rwi er
neutrale Zeitungen von dieſer krankhaften Ver wegtauchende Boot einige Treffer erhielt Außerdem Ungariſchen Jſanterie e re in T r i R e p rnſenigeg et
drehung aller Wahrheit angeſteckt werden wurden aus den Schiffsbooten zwei Waſſerbom bur die there ſentſck e n litä ata emie in v en r neu wei jern für die impe iſt n Zie le ihres Vater

W T Bern 4 März Havas meldet aus en 4 en d in Drrein m erwähnten Dre d 1 rn on on r v ba o Mge er enaltt hen Buchth r in r ut ſolche
Waſhington daß der Geſetzentwurf bezüglich der Be iern Beſchädigangen und Störun er General abschef der 11 Jnfantertetkupper ſion ichwere Ver r gehalten wurden die eine
wafinung der Handelsſchiffe im Repräſen enißen witntigen Ja ten r Boote s äg a le 1899 Kom Strafe vor drei Jahren abzubüßen hatten
tantenhauſe von 9 Republikanern 9 Demokraten und öur Folge hatten ſo daß es kurz nach 3 Uhr wieder auf ant der ter 903 Kommandant Zu en 7 re liner rid n
einem Sozialiſten bekämpft worden ſei tauchen mußte le Bootfalle erofſnete erneut das er 8 J r u t t b e lic h Eine 4 G eng ten mit n J

Feuer das ſofort erwidert wurde Als die Entfernung Ehrungen wurd u ihm zute o ernannte ihn as Blatt erinnert dann an das Verſprechen der
Keine Abberufung des Schweizer zwiſchen Boot und der Falle 5000 Meter betrug griff der T e ar e gat ſer um Chef des 5 Preußiſchen engliſchen Regierung ſolche Bürger die Gew ſens

u ein feindlicher Zerſtörer auf 8000 Meter Ent Garde Regiments und rerli ihm den Orden Pour le bedenken gegen den Militärdienſt hätten nur im ZivilGeſfandten in Waſhington fernung in das Gefecht ein Der Zerſtörer erhielt mörite dienſt r fährt hierauf fort Mineet
W T Bern 83 März Gegenüber den Mel zwei Treffer und vrergrößerte die Entfernung 9 r e 5 n re e 2 n g o ge n ha en um die Stimmen der Arl eiterabge

dungen ausländiſcher Blätter wonach die Abberufung Während des Geſechtes gelang es den Kommandoturm nnſtadt ebor en diente als E njähriag Zreiwilliger ordneten für ihre Mordzwecke zu gewinnen Den Kriegs
des ſchweizeriſchen Geſandten in Waſhingion Dr des Bootes abzudichten und die meiſten Störungen und trat dann 1876 als Berufsoffizier ein 1888 wurde hetzern iſt es aber noch nicht genug daß d e Hpfer ver
Ritter in Frage kommen ſoll kann darauf hingewieſen zu beſeitigen ſo daß das Boot wieder im Stande war er dem Generalſtabe zugeteilt 1903 wurde er Chef logener Miniſter in Zuchthäuſern untergebracht werdew

ß Staatsſekretär Lanſit iner n rin t r P f Direktionsburcaus des Generalſtabes 1908 Komman ſie werden obendrein noch geſchmäht So erklärtwerden daß Staatsſekretär Lanſing in einer am letzten notdürftig tauchen zu fönnen Der verfolgende Zer 61 Jnfanterſe Brigade und 1912 Komma m ily Mail vom 26 Februar es wäre für Verbrecher

o 1 T 1 r e M 2 ne J n 111 c4 3 t 7004 d 2 J h ß 5 in 9 9 9 mr d 3Donnerstag an die Preſſe ausgegebenen Mitteilung die ſtörer eröffnete auf 7000 Meter heranangekommen das er 15 Jnfanterietruppen Diviſion Bei riegsbeginn eine Beleidigung wenn ſie gezwungen würden mit

44 re v t r a J t urlt le Her d Verkt liſten in derſelben Strafanſtalt zu leben da Vevollſtändig korrekte Haltung Dr Ritter sj Feuer wieder Bei der Gegenwirkung erzielte das war er Chef der Sektion des Kriegsminiſteriums er Folter n de blectſelde len al rlanke gegenüber
anerkennt und die gegen ihn gerichteten Angriffe einiger Boot einen weiteren Treffer auf denZerſtörer worauf ge ne t n u r r n t re Pflicht oft ihnen erfält hätten e
Blätter bedauert dieſer abdrehte und um 8 Uhr nachmittags außtzer Sicht er an e Ia v w in Pitag tn nd e den Karpathen Und es gab eine Zeit wo man vom freien England

Dr Ritter harte ſich wie erinnerlich zu einer Ver kam Das Boot iſt dann nnbeläſtigt in ſeinen i bei Amanowa Lapanow begründet er ſeinen prach ja dieſes behauptet ſage heute noch keck für di
minlung zwiſchen Deutſchland und Amerika erboten Stützpunkt eingetroffen Ruhm als Truppenführer und bei Gorlice Tarnow Rechte und Freiheiten der Völker zu kämpfen



Die Leiſtungen der deutſchen Reich
verſicherung während des Krieges

Bei Ausbruch des Krieges kennten Zweifel darüber
entſtehen ob die deutſche Reichsverſicherung die als
Vorbild für das geſamte Ausland galt auch während
des Krieges leiſtungsfähig bleiben würde Alle Be
fürchtungen haben ſich aber als unbegründet erwieſen
Bei keinem der verſchiedenen Verſicherungszweige haben
ich Schwierigkeiten ergeben und es iſt ſicher daß dieReichsverſicherung auch be noch ſo langer Dauer des

Krieges die ſchwerſte Belaſtungsprobe erfolgreich be
ſtehen wird

Die Unfallverſicherung wird durch den Krieg un
mittelbar nicht berührt denn die Leiſtungen werden
nur bei Betriebsunfällen gewährt können alſo durch
den Krieg ſelbſt nicht vermehrt werden Ein un
günſtiger Einfluß ergibt ſich nur inſofern als den un
fallverſicherungspflichtigen Betrieben viele ungeſchulte
und minder leiſtungsfähige Arbeitskräfte zugeſtrömt
ſind die Unfällen vielleicht weniger leicht enkgehen als
eingearbeitete Arbeiter Dem ſteht aber andererſeits
ausgleichend der Umſtand entgegen daß an die Stelle
der zur Fahne einberufenen Verſicherten viele Kriegs
und Zivilgefangene getreten ſind die als Unfreie der
Unfallverſicherung nicht unterliegen Tatſächlich betrug
denn auch die Zahl der erſtmalig entſchädigten Unfälle
im Jahre 1915 nur 106 527 gegen 124 225 im Jahre
1914 und insgeſamt wurden im Jahre 1915 an Ent
ſchädigungen nu 18 705 Mark verausgabt gegen
77 788 764 Mo Die Laſten haben ſichalſo vermindert Die geſetzlichen eiſtungen ſind ſelbſt

verſtändlich nicht herabgeſetzt

S 9 I 14 8 SFür die Angeſtelltenverſicherung liegt die
ſofern günſtig als die Reichsverſicherungsanſtalt
abgeſehen von den verhältnismäßig wenigen Fällen in
denen die Wartezeit durch Nachzahlung von Beiträgen
abgekürzt iſt zu Rentenleiſtungen überhaupt noch nicht
verpflichtet iſt Die Wartezeit beträgt für Renten
5 oder 10 Jahre ſie iſt noch nicht abgelaufen da dieſer
Verſicherungszweig erſt am 1 Januar 1913 in Kraft
trat Hiernach kommt als Leiſtung der Angeſtellten
oerſicherung bisher nur das Heilverfahren in Betracht
zas zur Zeit jedenfalls nicht größere Bedeutung hat
als vor dem Kriege und ferner die Beitragserſtattung
in berufsunfähige Kriegsteilnehmer und die Hinter
bliebenen gefallener Krieger

Ganz anders auf dem Gebiete der Krankenverſiche
rung Hier wurden den Krankenkaſſen durch die Ein
derufungen zur Fahne die beſten Riſiken entzogen Die
jenigen die an die Stelle der Eingezogenen traten
varen vielfach geſundheitlich weniger widerſtandsfähig
rußerdem drohte erhebliche Arbeitsloſigkeit die anfangs

naheorjahre
2

in gewiſſem Umfange auch eintrat Durch das Zu
jammenwirken dieſer Umſtände konnte die Leiſtungs
fähigkeit der Krankenkaſſen gefährdet werden Des
alb wurden durch Reichsgeſetz die Leiſtungen der

Krankenkaſſen ſtark zurück die Arbeitsloſigkeit hat ſig
feſetzt d h auf freie ärztliche Behandlung Arzenei
ind Heilmittel ſowie auf Krankengeld für 26 Wochen
zuf Wochengeld für 8 Wochen und auf Sterbegeld Alle
Befürchtungen haben ſich indeſſen als unbegründet er
vieſen Die Zahl der Krankheitsefälle ging bei den
Krankenkaſſen ſtark zurück die Arbeitloſigkeit hat ſich
bald in ihr Gegenteil den Mangel an Arbeitskräften

4 1

Ueberblick bieten aber auch die Zahlen bis Enbe 1915
Es liefen nämlich Ende des Jahres wog

1 1915nvalidenrenten 998 339ankenrenten 116Witwen Witwer Renten 11 748
Witwenkrankenrenſen 323Waiſenrenten nach Waiſenſtämmen 37 774

i der Landesverſicherungsanſtalt
waren im Jahre 1916 von den in dieſem Jahre neu feſt
geſetzten 455 Krankenrenten 400 Kriegsfälle und von
554 Waiſenrenten 431 Kriegsfälle

27 706
30 615

994
167 752

bedeutende Verbeſſerungen daß ſie feht einen großen
Teil des von den Seehäfen zum Binnenland und um

gerichteten Verkehrs beſonders an Maſſen1029 049 gütern bewältigen
Weniger günſtig lagen die von der Natur geſchaffenen

Verhältniſſe Norddeutſchlands für den von Oſt na
Weſt und umgekehrt gerichteten Verkehr ſoweit er au
die Benutzung von Waſſerſtraßen angewieſen war Zwar

Oldenburg hatte die Eiszeit in Norddeutſchland auch in oſt weſtlicher
Richtung ſog Urſtromtäler Senken zwiſchen den nord
wärts gerichteten Strömen beſonders zwiſchen Weichſel
Oder und Elbe hinterlaſſen doch waren dieſe Senken

Trotz dieſer außerordentlichen Mehrbelaſtung durch teilweiſe verſchottert und die in ihnen liegenden Sern
den Krieg iſt ſelbſtverſtändlich zu keiner Zeit eine
Minderung der Leiſtungen der Jnvaliden und H

liebenenverſicherungen in Frage
Leiſtungen die das Geſetz nennt werden unverändert

ketten und kleineren Flüſſe zur Vermittlung einer nutz
inter hringenden Schiffahrt von Natur wenig geeignet Gleich

gekommen Alle wohl erſtanden auch in ihnen durch die Tatkraft der
brandenburgiſch preußiſchen Herrſcher ſeit dem 17 Jahr

ite g freiwilli Leiweiter gewährt auch die freiwilligen Leiſtungen wie hundert viele benutzte Waſſerſtraßen ſo der Finow
das Heilverfahren
Geſetz vom 12 Juni 1916 ſind die Leiſtungen ſogar
inſofern erweitert als die Altersgrenze für die Alters
rente von 70 auf 65 Jahre herabgeſetzt iſt die Waiſen
renten erhöht und die Kinderzuſchläge zu den Jnvaliden
renten vermehrt ſind Allein die Herabſetzung der
Altersgrenze für die Altersrente hatte zur Folge daß
die Zahlungen aus Altersrenten die im September
1915 1069 846 Mark betrugen im September 1916
alſo drei Monate nach Jnkrafttreten des neuen Ge
ſetzes auf 3 766 263 Mark geſtiegen waren Bei der
Landesverſicherungsanſtalt Oldenburg wurden im
Jahre 1915 51 Altersrenten neu bewilligt im Jahre 1916
dagegen 549 alſo mehr als zehnmal ſo viel Das gleiche
Verhältnis wird wohl im Reichsdurchſchnitt beſtehen

Die erheblichen Mehrausgaben haben die Landes
verſicherungsanſtalten nicht gehindert ſich auch während
des Krieges wie ſchon vorher auf dem Gebiete der
Volkswohlfahrtspflege zu beteiligen Sie haben ſogar

v H ihres Vermögens für beſondere Kriegswohl
fahrtszwecke bereitgeſtellt Dabei haben ſie Mittel ge
nug behalten um noch auf die 5 Krieosanleihe
147 Millionen Mark zu zeichnen nachdem ſie ſich ſchon
an den früheren Kriegsanleihen mit 596 Millionen

die Jnvalidenhauspflege r Kanal als Verbindung der Oder mit der Havel Spree
und Elbe und der Waſſerweg zwiſchen Weichſel und
Oder über Bromberg Dieſe beiden Waſſerſtraßen ſind
dann mehrfach zuletzt in den Jahren 1905 1914 2rheb
lich erweitert und ergänzt worden und jetzt für Schiffe
von 400 bis 800 Tonnen benutzbar

Weſtlich der Elbe zwiſchen dieſer und der Weſer und
zwiſchen Weſer und Rhein liegen die natürlichen Ver
hältniſſe für eine Querverbindung am wenigſten günſtig
zumal ſich hier auch die Höhenzüge Mitteldeutſchlands
weiter nach Norden verſchieben als öſtlich der Elbe
Und doch lag gerade im Weſten mit ſeinen reichen
Bodenſchätzen und Jnduſtrieerzeugniſſen beſonders an
Kohle und Eiſen im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenbecken
in beſonderem Maße das Bedürfnis nach einem zur
Weſer und Elbe und bis in das Herz des Landes Ber
lin reichenden Waſſerweg vor

Die Beſtrebungen dieſe fehlende Verbindung zwiſchen
dem Rhein etwa bei Duisburg Ruhrort bis zur Elbe
etwa bei Magdeburg zwiſchen Magdeburg und Berlin
war der vorhandene Waſſerweg ohne Schwierigkeiten
auszubauen zu ſchaffen gehen ſchon weit zurück Als
erſte tatſächliche Vorbereitung für das große Unter

Mark beteiligt hatten
So hat ſich die deutſche Reichsverſicherung auch

während des Krieges bewährt und wie ſie durch ihre
fürſorgetätigkeit dazu beigetragen hat die Bevölkerung

nehmen war Her jetzt vor 10 Jahren fertiggeſtellte
DortmundEmsKanal anzuſehen der den nordöſtlichen
Teil des erwähnten Kohlen und Jnduſtriegebiets bei
Dortmund und Herne mit dem neu ausgebauten Nord
ſeehafen Emden verbindet und deſſen füdweſtliche Streckezu ertüchtigen und ſie zu befähigen die ungeheuren An

ſtrengungen des Krieges zu ertragen ſo erweiſt ſie ſich
jetzt als ein Mittel die Folgen des Krieges wirtſchaft
lich zu mildern

die nene preußiſche Waſſerſtraße
vom Rhein nach Hannover

Oberflächengeſtaltung Norddeutſchlands wie ſie
uns nach dem Wiederabſchmelzen der von Skandinavien

enen Jnlandeisbedeckung der ſog Eiszeit hinter
aſſen worden iſt zeigt im allgemeinen ein Gefälle von

Süden nach Norden von den deutſchen Mittelgebirgen
zu den Küſten der Nord und Oſtſee Dieſem Gefälle
entſprechend ſind auch die norddeutſchen Ströme im

W W d Da Wergroßen Ganzen von Süden nach Norden gerichtet der

von Herne bis Bevergern auf 100 Kilometer Länge für
die weſtöſtliche Waſſerſtraße benutzt werden ſollte Es
fehlten noch die Strecken vom Rhein bis Herne mit
40 Kilometern und von Bevergern bis zur Elbe mit
300 Kilometer

Die auf has Schließen dieſer Lücken gerichtete Re
gierungsvorlage des Jahres 1899 ſtieß auf parlamen
tariſche Schwirrigkeiten und erſt im Jahre 1905 kam
ein preußiſches Geſetz zuſtande das für den Ausbau
vom Rhein bis zur Weſer und von da bis zur Stadt

C 5Hannover die Mittel bereitſtellte
Von dem auf Grund dieſes Geſetzes im Jahre 1906

begonnenen Rhein Hannover Kanal konnte der weſt
lichſte Teil vom Ruhrorter Rheinhafen bis Hern am
17 Juli 1914 alſo unmittelbar vor Ausbruch des Welt
krieges dem trieb übergeben werden es folgten

r rr Oſtſee Dieſe Ströme dienten ſchon
9

r R h DorfKhein die V r und die Elbe zur Nordſee die Oder
wud e Menchſol zubrie v zu

uerwandelt ſo daß die Finanzen der Krankenkaſſen im
anzen genommen nie ſo gut geweſen ſind wie jetzt
as iſt um ſo bemerkenswerter als die Krankenkaſſen

nach der Rechtſprechung des Reichsverſicherungsamts
r für die ſogenannten Kriegsfälle eintreten müſſen

ſie müſſen den verwundeten Soldaten Kranken
eld für 26 Wochen gewähren und den Hinterbliebenener gefallenen Krieger Sterbegeld zahlen inſofern nur

r Kriegsteilnehmer ihre Mitgliedſchaft bei der
rankenkaſſe freiwillig fortgeſetzt haben was freilich
ur zum Teil geſchehen iſt Trotz dieſer Mehrbelaſtungſurch den Krieg hat aber eine große Zahl von Kranken

kaſſen es möglich machen können mit Genehmigung der
Aufſichtsbehörden ihre Mehrleiſtungen wieder einzu

re oder ſogar neue hinzuzufügen wie z B Kranken
oſt oder Kriegszuſchläge zum Krankengeld Und die

Zahl der Krankenkaſſen bei denen dies der Fall iſt
mehrt ſich ſtöndig

Weit größer iſt die Belaſtung der Jnvaliden
perſicherung durch den Krieg Wie die Krankenkaſſen
ſo müſſen auch die Träger der Jnvaliden und Hinter
bliebenenverſicherung für Kriegsfälle eintreten d h
ſie müſſen den Kriegsteilnehmern die im Kriege durch
Krankheit oder Verwundung invalide geworden ſind
Kranken und Jnvalidenrente gewähren und den Hinter
bliebenen der gefallenen Krieger Hinterbliebenenrenten
nebſt Witwengeld und Waiſenausſteuer ſo daß alſo die
ben Jnvalidität verſicherten Soldaten doppelte An
prüche haben gegen das Reich und gegen die Träger
er Jnvalidenverſicherung Die Landesverſicherungs

anſtalten müſſen für alle Verſicherten eintreten denn
bei der Jnvalidenverſicherung tritt während der Kriegs
dienſte ein Erlöſchen der Anwartſchaften nicht ein die
Zeiten der militäriſchen Dienſtleiſtugen gelten vielmehr
der Beitrags eiſtung gleich Dadurch wird es auch be
wirkt daß viele Soldaten die zu Beginn des Kriegs
dienſtes die Wartezeit für die Renten noch nicht zurück
gelegt haben die Anwartſchaft auf die Rentenanſprüche
erſt während des Krieges durch die Hinzurechnung der
militäriſchen Dienſtzeit erwerben Jn allen Fällen
aber wirkt die militäriſche Dienſtleiſtung renten

n Wie groß die Zunahme der Rentenzahl durch
en Krieg iſt läßt ſich nicht genauer darſtellen da die

Zahlen für das Jahr 1916 noch nicht vorliegen Einen

n än
EIEEine der jüngſten Bundesratsverordnungen gilt der

freiwilligen Ablieferung ſowie der Beſchlagnahme der
Bro nzeglocken wobei auf die kirchlichen Bedürf
niſſe ſowie auf künſtleriſche und geſchichtliche Werke
billige Rückſicht genommen werden ſol So ſollen denn
die Glocken die nun an die anderthalb Jahrtauſende das

eben unſeres Volkes in Freud und Leid begleitet
haben auch n Opfern die ri teiD

e

r 1 n 1 r 1 5 t 1 i3 Ka 2 FIm 6 Jahrhundert war es daß ſie bei den Kirchen in
Gebrauch kamen zune ichſt um den Anſang des Gottes

im Mittelalter als es an anderen
brach trotz vieler Schwierigkeiten und
mangelnden Ausbaues dem Laſtenverkehr im vorigen14

erkehrswegen ge
natürlicher

n

hrhundert als Verkehrswege infolge der raſchen Ent
wicklung des Eiſenbahnweſens vorübergehend in den
Hintergrund getreten erfuhren ſie in den letzten
50 Jahren beſonders durch die Fürſorge der preußiſchen
Regierung unter Aufwendung gewaltiger Summen ſo

trotz der durch den Krieg hervorgerufenen Schwierig
keiten am 15 Februar 1915 die Strecke von Bever
gern bis zur Weſer bei Minden und im Herbſt 1916 die
Reſtſtrecke bis Hannover

Die zuerſt eröffnete Weſtſtrecke ſteigt vom Rhein um
etwa 36 Meter bis zur Scheitelhaltung bei Herne empor
und zwar mit ſieben Schleuſenſtufen von dieſen ſind
ſechs weil einer unmittelbaren Senkungsgefahr durch
den Kohlenbergbau unterliogend mit je zwei im Vorſatz
zueinanderliegenden Schleuſem ausgeſtattet wie über
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um m ääkgen hat ſie ſeitdem nicht mehr erfahren Hatte ſchon die
für den Biſchof Agzelin von Hildesheim um die Mitte
des 11 Jahrhunderts gegoſſene Glocke Cantabena
160 Zentner gewogen ſo ging man nun zu immer
rößeren Glockengüſſen über Sachſen die hoch

ühmte Heimat des Erzguſſes ſcheint auch der eigent
liche Mültelpunft des Glockenguſſes geweſen zu ſein wo
beſonders wichtige Fortſchrivte ſpeziell in bezug auf die
Haltbarkeit der Glocken gamacht wurden Die beiben
größten Glocken des Domes zu Merſeburg ſtam
men noch aus dem 12 und 13 Jahrhundert Als die

ößte Glocke des Mittel lalters galt jahrhundertelang

erſtreckten ſich auf viele bürgerliche Vorkommniſſe ja
bei glockemreichen Kirchen pflegte jede einzelne Gloc
ihre beſondere Verrichtung zu haben Sie riefen nicht
nur zu den Kirchenzeiten zu Taufe Trauung und Be
gräbnis ſie läuteten auch hohen Gäſten zu Ehren
ſtürmten bei Gefahr Feuersbrunſt Aufruhr und Ge
wirter di Bauernglocke vief zum gemeinen Bier
ſaufen und die Blulglocke zum peinlichen Gerichte So
lebten die Glocken mit allen und mit allen und ein
reiches Geſpinſt ſinnvoller Glockenſagen umrankte die
Rufer in luftiger Höhe Darin kehrt eine gewiſſe An
zahl von Motiven wieder in denen es ſich deutlich
ſpiageld daß die Glocke dem Volke ein lebendig menſch

z Hatte ihr Schall doch dem Volks
glauben nach ſelbſt di Kraft ſoweit er reichte unſholde
und böſe Geiſter zu bannen Wenn aber in Sagen
und Ueberlieferungen oft von Silberglocken die Ride
iſt ſo muß die nüchterne Forſchung einwenden daß ein
Beweis für die Beimiſchung von Silber zu der Kupfer
und Zinnlegierung aus der das Glochengut hergeſtell
wurde noch nivgends erbracht worden iſt

Reiz und Poeſie der Glocken wird ſchließlich durch
die Jnſchriften vermehrt und vervollſtändigt durch

t r 9 AInrinb n n edienſtes anzuzeigen Wahrſcheinlich ſinb es die iriſchen Marig Glorioſct des Domes zu Erfurt die
e 11 97 e 4 Mitnligh der h en Goc rieß C uMön gewe en r dem n auch der ocke na b ein e der eben M h diee t 1 J V St e 1 4 4 U tDou nd gebrack haben und e r o ſt in Wou gegoſſen hat und die 275 Zentne wiegt Aberc h l P rc 1711 15 54 du r r rGuſtav Freytags Jngraben geſchildert wie mächtig 711 mußte ſie ihren Ruhm an den Schuftermichel

7 d e J r J t c d t d J 2 t 2die germaniſchen Heiden der Glockenruf ergriff auf Olt han in Wien aboeben ein Werk des Jev t d e 1 L 2m r r un Aichharner S 22 rm Di züber Wält yelder weithin tönend ſie zum Dienſt hann Aichhamer das 324 Zentner wiegr Vre großte

7 4 u T W 4 er t P 1 1 F W t t ddes Chr ſtengottes wie Seit dem 8 J r ndert ge aller wirt ich u ehangten Glocken ſt ne eue Kanſer
hörte der Ge uck r GBlocke Deu t galocke im ſüdlichen der beiden We rme des Kölneret C 4 e n C t 1 i 2 t n wer rlichen itte FFrenlich waren die Glocken in fien Don ne iſt bon Hamm un fyra tihal gegofſen

Weh V e n en u Ort ſ in 27 z d v C r n rvon denen des fpaeren M ttelalters oder der G o t 7 ich eng l 9492 enrner 9 t en env i 22 4 C l D r e 4 awart noch c Der ſchieden Bumeiſt war en ſie n Hohe von 4,40 und ernen u deren Durchmeſſer vomleinerem Umfange und nicht genſſen ſender u 558 Meterkleinerem Umfange und nicht gegoſſen ſondern aus

J unfer d m t u Be Unt e S VKupfer oder Bronzeblech zuſammengenietet Dicſer Unter allen kirchlicher Gefäßen iſt wohl keines dem
Toch wrtſtanmme hrrrdi a b heuer Rwerlüky m H on n e GTechnik entſtammen die e rwürdigen P atriarchen der deutſchem Volke in dem Maße zu etwas Lebendigem und

v 4 W t 3 J T 2 1 J n ubeutſchen Glocken jener eiſernen Glocken der Frühzeit Perſönlichem geworden wie die Glocken und mit richtigem
unter denen der Saufang aus der
Köln die bekannteſte i r nbemüht größere und wohlklingendere Glocken zu gießen
Schon zu Ende des 13 Jahrhunderts galt es als Regol
daß eine Glocke drei harmoniſche Töne von ſich gebeden Grundton am Schlag und die Beitöne der bftare

am Hals der großen oder kleinen Terz oder auch Quai
an der Flanke Die Klangwirkung ergab ſich allein ars
der zweckent ſprechend geführten Rippe und ſo iſt die Ge
ſchichte der Glocke wie einer unſerer dortreWichem

Cäcilienkirche in
II m Jiſſt Allein ungbläſſig wa am

Glockenkenner Dr Heinrich Bergner bemerkt bis ins
13 Jahrhundert hinein nichts anderes al das Suchen
nach der beſten Rippe Um dieſe Zeit war die günſtige
Form endgültig gefunden und woeſentliche Abändarum

Jnſtinkt hat Schiller an dies Gefühl des Volkes an
geknüpft Schon der Umſtand daß die Wenbe der Glocke
durch den Biſchof ſich zu einer Art Taufe entwickelac
beweiſt daß das Volk ſich dieſe tönende Stimme durch
aus vermenſchlicht dachte Die Glocke bekam dann den
Namen der Gottesmutter oder eines Heiligen oder fie
wurde nach Gebrauch und Größe genannt aber vielfach

t ſich auch der Volkshumor der Glockeynamen an
genommen als wie z B im Dome zu Halberſtads wo
eine Anzahl von Glocken die Namen trägt Langhals
Bratwurſt Sauerkohl Lemmchen Stimwim und Adam
Längſt hasten ſich inzwiſchen die Pflichten der Glocke

die ſie geziert zu werden pflegten Dieſe Jnſchrifſten
rühmen die Tugenden der Glocke die ſie gern min ihrem
Namen in Verbinbung bringen oder es ſind Schutz
inſchriften durch die man die zauberiſche Kraft der
Glocke gegen Wetter und böſe Geiſter zu verſtärken
meinte oder es ſind geſchichtliche Gußnachrichten Den
abten Beſtand an deutſchen Glocken hat das 19 Jahr
hundert furchtbar gelichtet und wenn wir uns trotzdem
noch immer eines erheblichen Reichtums an alten und
älteſten Glocken und Geläuten rühmen können ſo dürfen
wir hoffen daß dieſer Schatz unſeres Volkslebens auch
jetzt wnangeitaſtet bleiben wird

Das amerikaniſche Landkriegsſchiff
Das Land der Friedensagpoſtel das bemüht iſt unſere

Feinbe zwecks ſchnellſter Beendigung des Krieges mitvervierfältigt ſte baſchränkten ſich nicht mehr nur auf
Ankündigung und Begleitung von Kultusaktden ſondern der größtanöglichen Menge an Munition zu verſorgen

t auf dieſer durch den Bergwerksbetrieb gefährdeten
treche weitgehende Sicherheitsvorkehru getroffen

werden mußten Alle Schleuſen ſind 165 Meter
Nutzlänge und 10 Meter Weite für die Aufnahme von
je zwei Schiffen von 1000 Tonnen und mehr Ladung
eingeri Schon jetzt ſind auf dieſer 40 Kilometer
langen Strecke 17 Umſchlagshäfen im Betrieb haupt
ſächlich für Kohlenausfuhr und Erzeinfuhr ſämtlich
mit Anſchlußgleiſen und mit Verladeeinrichtungen neue
ſter und wirtſchaftlichſter Art verſehen weitere der
artige Anlagen ſind in Vorbereitung Der Ver auf
dieſer Strecke betrug im halben Jahre 1914 bereits
s Millionen Tonnen ſtieg in 1915 auf 34 Millionen

nen und in 1916 auf 5 Millionen Tonnen das
Jahr 1916 erreichte damit ſchon die Verkehrsziffer die
ungefähr für das ſechſte Jahr nach der Betriebs
eröffnung erwartet worden war Wie weit der Krieg
mit ſeinen mannigfachen und tief eingreifenden Ein
wirkungen auf die Jnduſtrie und den Verkehr hierbei
hemmend oder fördernd eingewirkt hat entzieht ſich vor
erſt noch der Beurteilung

Die bei Herne baginnende 60 Kilometer lange
Scheitelſtrecke des Kanals iſt ein Teil des älteren Dort
mund Ems Kanals ſie wird nach Oſten durch Hie jetzt
mit einer zweiten größeren Schleuſe ausgeſtattete Ge
fällsſtufe bei Münſter begrenzt Weiter folgt dann nach
Oſten in 210 Kilometer Erſtreckung die über Bevergern
und Minden bis Hannover reichende weitaus längſte
Kanalhaltung Deutſchlands ohne jede Zwiſchenſchleuſe
nur Sicherheitstore ſind an gegebenen Stellen vor
geſehen Die Stadt Osnabrück iſt mit einem Zweigkaual
angeſchloſſen bei Minden überſchreitet die Haltung in
12 Meter Höhe die Weſer mittels einer maſſiven
Strom und Flutbrücke unmittelbar weſtlich davon liegt

öſtlichen Ende bei Hannover gabelt ſich der Kanal in
einen nördlichen nach Hannover Misburg und einen
ſüdlichen wach der gewerbereichen Stadt Linden führen
den Zweig

Der erſt im Februar 1915 eröffnete Verkehr zwiſchen
Bevergern und Minden iſt ſoweit er vom rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet nach der unteren Weſer und
umgekehrt gerichtet iſt in guter Entwicklung begriffen
öſtlich von Minden iſt der Ausbau der Umſchlagshäfen
beſonders bei Hannover wegen der Kriegsereigniſſe noch
im Rückſtande hier iſt der Verkehr daher vorerſt noch
gering

Für das Schleppen auf dem ganzen Kanal vom Rhein
is Hannover iſt dem preußiſchen Staat durch beſon

deres Geſetz das Monopol erteilt worden Der mecha
niſche Schiffszug vom Ufer her war vorerſt nicht wirt
ſchaftlich verbot ſich auch beſonders auf der Strecke vom
Rhein bis Herne wegen der zahlreichen und nahe zu
ſammenliegenden Umſchlagshäfen So wurde das
Syſtem der freifahrenden Schraubendampfer gawählt
gegen die zu befürchtenden Angriffe ſolcher Dampfer auf
die Kanalſohle iſt durch geeignete Maßnahmen Sicher
heit geſchaffen

Beſondere Aufmerkſamkeit und Koſten erforderte die
Speiſung des Kanals Die Scheitelhaltung und der
Abſtieg zum Rhein werden in der Regel mit natürlichem
Gefälle aus dem Lippefluß geſpeiſt und zwar mittels
eines bei Hamm i Weſtfalen aus digſem Fluß abge
zweigten zugleich für die Schiffahrt ausgebauten Zu
bringers von 40 Kilometer Länge Zur Speiſung der
210 Kilometer langen Haltung von Münſter nach
Hannover wird das erforderliche Waſſer bis zu zehn
Kubikmeter in der Sekunde aus der Weſer bei Minden
durch ein Pumpwerk gehoben das ſeinen Kraftſtrom
aus einer in der Weſer 100 Kilometer unterhalb Minden
bei Döverden neu errichteten Stau und Kraftanlage
bezieht Der Weſer von Minden abwärts wiederum
konnten bei kleiner Waſſerführung ſo erhebliche Mengen
ohne Benachteiligung der Weſerſchiffahrt und der Land
wirtſchaft nicht entzogen werden es war daher Erſatz
zu ſchaffen Zu dieſem Zweck wie gleichzeitig zur Er
höhung des Niedrigwaſſers zur Abminderung der Hoch
waſſergefahren im Weſergebiet ſowie zur Gewinnung
von Kraftſtrom für gewerbliche und landevirtſchaftliche
Zwecke iſt an der Eder einem Nebenfluß des Quell
fluſſes Fulda der Weſer eine Talſperre mit 202 Milli
onen Kubikmeter Jnhalt die größte Deutſchlands
errichtet und ſeit Sommer 1914 mit vollem Erfolg in
Betrieb genommen der Bau einer zweiten kleineren
ähnlichen Anlage an der Diemel einem unmittelbaren
Nebenfluſſe der Weſer iſt begonnen jedoch durch die
Kriegsverhältniſſe unterbrochen

Die Geſamtkoſten des Kanals und der erwähnten mit
ihm im Zuſammenhang ſtehenden Bauten wie auch eini
ger nicht erwähnten Anlagen im Landeskulturintereſſe
werden 240 Millionen Mark betragen davon entfallen
90 Millionen Mark guf die 40 Kilometer lange Strecke
Rhein Herne nebſt Lippe Zubringer 110 Millionen
Mark auf die 170 Kilometer lange Strecke von Bever
gern nach Hannover nebſt Zweigkanälen der Reſt von
40 Millionen Mark auf die übrigen Anlagen

Die neugeſchaffene Waſſerſtraße vom Rhein zur
Weſer und nach Hannover iſt nach dem Umfang und den
Schwierigkeiten ihrer baulichen Anlagen nach der auf
gewendeten Koſtenſumme und ihrer wirtſchaftlichen Be
deutung für die induſtriereichſten Gebiete Norddeutſch
lands als eines der größten Werke auf dem Gebiete des
Ver kehrsweſens und der Waſſerwirtſchaft anzuſprechen

iſt im Erfinden von Mordwerkzeugen eigenſter Art recht
rührig Es iſt noch in friſcher Erinnerung wie eineamerikaniſche Munitionsfabrik in offenen Proſpekten
ihre Erfindung mit Gift gefüllter Granaten anpries
Aber mit ſolchen Kleinigkeiten kann ſich die kühne Phan
taſie heute nicht mehr abgeben Die Zeitſchrift Deutſch
land zur See bringt Abbildungen des Lanbkriegs
ſchiffes einer amerikaniſchen Zukunftsphantaſie deren
Erfinder der amerikaniſche Jngenieur Frank Schumann
iſt Dieſes Landkriegsſchiff ſtellt eine Vereinigung des
Sichelwagens der Alten mit dem Rieſenſchlachtſchiff
unſerer modernen Zeit dar Nach Anſicht bes Er
finders verdient unter allen Mitteln die die
dem Schlachtengott zur Verfügung ſtellt nur d
Kriegsſchiff die Berechtigung den Ehrennamen Maſchine
zu führen Denn nur das Krioagsſchiff betreibt den
Maſſenmord des Gegners im Großbetrieb Warum
ſoll aber nur das Waſſer den Vorzug dieſes Groß
betriebes haben Der kühne Gedanke ließ den guten
Amerikaner nicht ruhen und er ſtellte in ſeiner Phan
taſie das Kriegsſchiff auf Rä de r Wie die Abbildungen
zeigen hat das Landkriegsſchiff drei Räder zwei Lauf
räder und ein Steuerrad Die Laufräder haben einen
Durchmeſſer von 650 Metern und können anſtandslos
Waldungen oder bewohnte Orte oder was ihnen ſonſt
noch hinderlich in den Weg käme einfach niederſtampfen
Auf einem Gitterträger von 100 Meter Spannweite be
findet ſich die Antriebsmaſchine Selbſtverſtändlich wer
den Geſchütze und anderes nicht fehlen Auch iſt zwiſchen
den Laufrädern eine Art von Harke befeſtigt die das
zerſtören ſollen was die Laufräder noch übrig ließen
Die Abbildung zeigt das Landkriegsſchiff bei der Zer
ſtörung einer Jnduſtvieſtadt und beim Durchqueren
eines Fluſſes Selbſtverſtändlich iſt der Erfinder auch
davon übergeugt das es irgendwelche Abwehrmittel gegen
ſein Landkriegsſchiff wicht gibt Wir glauben daß die
Frage der Abwehrmittel zunächſt noch ruhen kann denn
vorläufig iſt das Landkriegsſchiff wur ein Phantaſie
gebilde und gegen die Phantaſie der Amerikaner dürfte
es freilich kaum irgendwelche Abwehrmittel geben
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